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Maß der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Legende

9.00

Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 bis 11 der BauNVO)

MU Urbane Gebiete
(§ 6a BauNVO)

Baugrenze

Baulinie

Verkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

Straßenverkehrsflächen

GFZ 3,0          Geschoßflächenzahl 3,0

GRZ 0,8 Grundflächenzahl 0,8

     IV Anzahl der Vollgeschosse

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 der BauNVO)

Flächen für Versorgungsanlagen, für Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung sowie
für Ablagerungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 12, 14 und Abs. 6 BauGB)

Flächen für Versorgungsanlagen, für Abfallentsorgung und
Abwasserbeseitigung sowie für Ablagerungen

Grünflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15)

Öffentliche Grünflächen

Zweckbestimmung Spielplatz

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen
zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB)

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern
und sonstigen Bepflanzungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe a und Abs. 6 BauGB)

siehe textliche Festsetzungen

siehe textliche Festsetzungen

siehe textliche Festsetzungen

siehe textliche Festsetzungen

Elektrizität (Trafostation)

Straßenbegrenzungslinie

Trennung von Straßenabschnitten, z. B. Planstraße A/B

Umgrenzung der Flächen, deren Böden erheblich mit umweltgefähr-
denden Stoffen belastet sind
(§ 9 Abs. 5 Nr. 3 und Abs. 6 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6 BauGB)

St Umgrenzung von Flächen für Stellplätze
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)

Flurstücksgrenze laut Kataster
Flurstücksnummer laut Kataster

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen, zum Beispiel von
Baugebieten, oder Abgrenzung des Maßes der Nutzung innerhalb
eines Baugebiets
(zum Beispiel § 1 Abs. 4, § 16 Abs. 5 BauNVO)

Mit Leitungsrechten (Stromversorgung) zu belastende Fläche
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6 BauGB)

Bemaßung

69,48 m ü.NN
Höhenpunkt als NN-Höhe (Bestand)

20
Gebäude, Bestandsgebäude

Flurgrenze

bB Aufschiebend bedingtes Baurecht gem. § 9 Abs. 2 BauGB

Bahngelände

Nachrichtliche Übernahme

Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen
und für die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen sowie von Gewässern
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe b und Abs. 6 BauGB)

Sonstige Planzeichen

siehe textliche Festsetzungen

Ü Überschwemmungsgebiet

KEVAG Richtfunklinie

E-Plus Richtfunklinie

Gewidmete Bahnfläche
laut Kataster vom 22.06.2017

2

Verkehrsplanung (Kreisverkehr)
Ingenieurbüro H R vom 24.10.2018

Gewidmete Bahnfläche - aufschiebend bedingtes Baurecht 
(siehe textliche Festsetzungen: 
A. Planungsrechtliche Festsetzungen, Nr. 2)

D
Umgrenzung von Gesamtanlagen (Ensembles), die dem
Denkmalschutz unterliegen
(§ 9 Abs. 6 BauGB)

Regelungen für die Stadterhaltung und den Denkmalschutz
(§ 9 Abs. 6, § 172 Abs. 1 BauGB)
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(Stadt Koblenz, Stand: 06/2017)

Nutzungsschablone (Erläuterung)
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Verfahrenslegende

EINLEITUNG DES SATZUNGSVERFAHRENS:   PLANVERFASSER:    PLANUNTERLAGE:AUFSTELLUNGSBESCHLUSS:                       

BEKANNTMACHUNG: INKRAFTTRETEN:      SATZUNGSBESCHLUSS:ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG:  

Der Fachbereichsausschuss IV hat am __.__.____ den Entwurf des Planes
und dessen Offenlage beschlossen.                        

Koblenz, den __.__.____                                         Stadtverwaltung Koblenz
                                                                                             in Vertretung

                                                                            ....................................
                                                                                           Beigeordneter 

Der Entwurf des Bebauungsplanes inkl. Begründung wurde vom 
Amt für Stadtentwicklung und Bauordnung ausgearbeitet.    
                             

Koblenz, den __.__.____                Amt für Stadtentwicklung und Bauordnung

                                                                            

                                                                            .................................... 
                                                                                                Amtsleiter  

Die Planunterlage entspricht den Anforderungen des §1 Abs. 2 der Planzeichen-
verordnung vom 18.12.1990 (BGBI. 1991 I. S. 58) in der derzeit geltenden 
Fassung. 

Stand der liegenschaftsrechtlichen Angaben: __/____
Stand der planungswichtigen Topographie: __/____ 

                                                                            .................................... 
                                                                                                Amtsleiter

Der Stadtrat hat am __.__.____ den Aufstellungsbeschluss gefasst.

Koblenz, den __.__.__ _

  

                                                                          Stadtverwaltung Koblenz 

                                                                              ..................................
                                                                                    Oberbürgermeister

Der Entwurf des Planes hat gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches - BauGB - 
vom 03.11.2017 (BGBI.I S. 3634) in der derzeit geltenden Fassung in der Zeit 

vom __.__.____ bis __.__.____ ausgelegen.

                                                                            

                                                                            Stadtverwaltung Koblenz
                                                                                            in Vertretung

Koblenz, den __.__.____                                         ....................................  
                                                                                           Beigeordneter

Die ortsübliche Bekanntmachung ist am __.__.____ erfolgt.    

Damit ist der Bebauungsplan in Kraft getreten.

                                                                            Stadtverwaltung Koblenz
                                                                                              im Auftrage:

Koblenz, den __.__.____                                        ....................................
                                                               Verwaltungsangestellte/Amtmann

Der Satzungsbeschluss wird gemäß § 10 Abs. 3 BauGB nach der Ausfertigung 
ortsüblich bekannt gemacht.                   

Der Bebauungsplan tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft.
 
 

 
Ausgefertigt:                                                          Stadtverwaltung Koblenz

Koblenz, den __.__.____                                         ....................................  
                                                                                    Oberbürgermeister

Der Bebauungsplan wurde (nach Prüfung der eingegangenen Anregungen) 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB durch den Stadtrat am __.__.____ als Satzung be-
schlossen.                
(Soweit Anregungen berücksichtigt wurden, sind die daraus entstandenen
Änderungen in diesen neuen Plan eingearbeitet.)                               

 
Koblenz, den __.__.____                                         ....................................
                                                                                    Oberbürgermeister  
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Projektnummer

Bearbeitung

Stand

Plangröße

Maßstab

Auftraggeber

Gemarkung

Stadtkarte Koblenz zur Lage des Plangebietes (ohne Maßstab)

© www.geoportal.koblenz.de (02/19)

Hinweis DIN-Vorschriften

SatzungStadt Koblenz
Bebauungsplan Nr. 307: Baugebiet „Rosenquartier”, Gemarkung Neuendorf

Die in den textlichen Festsetzungen angegebenen DIN-Vorschriften und Regelwerte können im
Bauberatungszentrum der Stadt Koblenz, Bahnhofstraße 47, 56068 Koblenz eingesehen werden.
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FIRU GfI - Gesellschaft für
Immissionsschutz mbH  
Richard-Wagner-Straße 20-22 
67655 Kaiserslautern 
E-Mail  info@FIRU-Gfi.de 
Telefon (06 31) 3 62 45-11 / Fax: -15 

zum Bebauungsplan
Schalltechnische Untersuchung

Nr. 307 "Rosenquartier"
Stadt Koblenz-Lützel
Stand: 26.10.2018
Karte 12:
Maßgebliche Außenlärmpegel
gemäß DIN 4109 Nacht
freie Schallausbreitung im Plangebiet

Maßgebliche Außenlärmpegel
gemäß DIN 4109 Tag
freie Schallausbreitung im Plangebiet

Schalltechnische Untersuchung
zum Bebauungsplan
Nr. 307 "Rosenquartier"
Stadt Koblenz-Lützel
Stand: 26.10.2018
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Beurteilungspegel Tagzeitraum
(06.00 - 22.00 Uhr)

Orientierungswerte DIN 18005 (Verkehr)
- 55 dB(A) Allgemeines Wohngebiet
- 60 dB(A) Mischgebiet

Fassadenpegel im lautesten Geschoss
(2150; 2018-10-26)

Stadt Koblenz-Lützel
Stand: 26.10.20218
Anlage 1:

Verkehrslärmeinwirkungen Tag

mit Bebauung gemäß Konzept
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